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Die Komplexität der stattfindenden Vorgänge wird aber wohl 
nur dann deutlich, wenn man den Überlegungen einen wei-
teren Aspekt hinzufügt. Das Missverständnis einer Branche 
in Bezug auf die eigene Definition der Daseinsberechtigung. 
Das Selbstverständnis der deutschen Automobilindustrie und 
die über 1oo-jährige Identifikation mit hochentwickelten Ver-
brennungsmotoren konterkariert die Bemühungen des anste-
henden Systemwechsels und schiebt sie bewusst und unbe-
wusst auf die lange Bank. Die damit einhergehenden Chancen 
werden zwar erkannt und auch langsam sichtbarer, aber die 
Notwendigkeit zeitnahen Handelns ist aufgrund der über-
mächtigen Marktposition lange Zeit vernachlässigt worden.

Nun will ich mich dennoch ebenfalls in den Reihen derjeni-
ger einordnen, die vielleicht etwas mehr wissen und möchte 
all den Markteinführungen, die für dieses Jahr angekündigt 
worden sind, Glauben schenken. Auch wir wissen, dass viele 
deutsche Unternehmen alles andere als untätig waren und 
wir in Zukunft sehr gut aufgestellt sein werden.

Diese Erkenntnis erlaubt doch nun aber eine Neuausrich-
tung in Bezug auf Sichtbarkeit, Kommunikation und insbe-
sondere politischen Stellenwert der Neuen Mobilität auf Ba-
sis Erneuerbarer Energien. 2013 ist das Jahr, in dem Politik und 
Wirtschaft der Welt zeigen können, wie ernst wir es meinen.  

In diesem Jahr können wir uns international sichtbar an die 
Spitze der Neuen Mobilität stellen. Wir können Leitmarkt 
und Leitanbieter. Wir müssen es nur wollen und sollten da-
bei möglichst den strategischen Stellenwert und die einzel-
nen Maßnahmen neu bewerten und entsprechend ambitio-
nierter handeln.

Als BEM werden wir uns gemeinsam mit unseren Mitgliedern 
auch weiterhin diesem Engagement mit vollem Einsatz wid-
men. Möglich ist dies langfristig aber nur, wenn wir bei un-
serer Arbeit auch eine ausreichend solide Finanzierung ge-
währleisten können. Das ist gerade bei einem wachsenden 
Verband mit ständig steigenden Anforderungen und Erwar-
tungen nicht immer ganz leicht. Und genau dabei hoffen wir 
auch weiterhin, auf Ihre Unterstützung zählen zu können.

Konkret bedeutet dies neben einer weiteren inhaltlichen 
Unterstützung insbesondere auch eine monetäre in Form 
weiterer Einzelfördermitglieder und sichtbarer Unterneh-
mensmitgliedschaften, um dem BEM die notwenige Durch-
schlagskraft zu ermöglichen und das Thema auch weiterhin 
auf breiter gesellschaftspolitischer Ebene sichtbar und trag-
fähig voranzubringen.
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»Niemand hat die Absicht Elektroautos zu bauen« oder 
einen Flughafen zu eröffnen. Angelehnt an das berühmte 
Mauer-Zitat von Ex-DDR-Chef Walter Ulbricht spiegelt das 
frei erfundene Zitat ein wenig Piëch-Stimmung und lässt 
gleichzeitig hoffen, da ja bei dem Beispiel tatsächlich Ge-
gensätzliches eingetroffen ist. Und auch bei der Flughafen-
eröffnung stirbt die Hoffnung der Berliner ja bekanntlich 
zuletzt. Hoffnung allein reicht aber nicht. Man muss auch 
etwas dafür tun..

Machiavellistisches Kalkül vorausgesetzt, neigen viele Bran-
chenkenner dazu, verstärkt beruhigend auf die Entwicklun-
gen, Anstrengungen und Versprechen der deutschen Auto-
mobilindustrie und der Politik zu reagieren. Sie bremsen 
damit ganz bewußt konstruktive Kritikansätze aus und ver-
breiten eine Zuversicht, deren gläubige Hörigkeit ich nicht 
immer ganz nachvollziehen kann. Womöglich ist dieser Kreis 
Auserwählter aber einfach nur besser informiert und verfügt 
über unternehmensinterne Vorgänge und Entscheidungen, 
die die Ambition Elektromobilität ganz klar belegen.

Das mag ja sein. Und auf alle Mitglieder im Bundesverband 
eMobilität trifft das auch ganz sicher zu. Eine Analyse der 
Situation auf Basis der Intention des Eingangszitates lässt 
diese Zuversicht womöglich taktisch sinnvoll erscheinen. 

Allerdings erschliesst sich mir der tiefere Sinn dahinter nicht.  
Vielleicht gibt es einen politisch-wirtschaftlich motivierten 
Masterplan, der Deutschland zum Leitmarkt und Leitanbieter 
für Elektromobilität machen soll. Klammheimlich wird hinter 
verschlossenen Türen geforscht und entwickelt, um dann mit  
einmal das gesamte Marktumfeld besetzen zu können und als 
erster die Lorbeeren für Wertschöpfung, Arbeitsplätze, Wohl-
standssicherung, Ressourcenschonung, Klima- und Umwelt- 
schutz zu ernten. 

Ja, so wird es wohl sein. Ein Beleg dafür sind die undichten 
Insider mit ihrem Wissensvorsprung. Offensichtlich wird die 
Geheimhaltung hier zugunsten des steigenden öffentlichen 
Drucks zunehmend verwässert.

Eine Strategie, wie sie Ulbricht nicht besser hätte anwenden 
können. Obwohl die Geschichtsschreiber sich in diesem Fall 
nicht ganz einig sind, ob es sich um eine freudsche Fehl-
leistung handelte oder er tatsächlich von Chruschtschow in 
Unwissenheit gelassen wurde.

Zudem erscheint der Plan recht überholt, da sich inzwischen 
ja bereits international bedeutende Akteure dem Thema  
aktiv und sichtbar angenommen haben. Die weitere Sinn-
haftigkeit diese zurückhaltenden Vorgehens ist also fraglich. 

Unser aller Bemühungen haben inzwischen in der Bevölkerung, der Politik, den Medien und der Wirtschaft den Stellenwert 
erlangt, der notwendig ist, um eine nachhaltige Mobilität für uns und unsere Kinder überhaupt zu ermöglichen. Wir sind uns 
der zunehmenden internationalen Beobachtung bewusst und wollen unseren Teil dazu beitragen, Lösungen für die Energie- 
und Mobilitätsfragen der Zukunft weltweit zu verbreiten. Diese Verantwortung beschreibt die eigentliche Herausforderung 
- in unserer Rolle als Vorbild nachfolgenden Nationen aufzuzeigen, dass Erneuerbare Energien, Elektromobilität und eine 
insgesamt nachhaltig ausgerichtete Wirtschaft technologisch und insbesondere gesellschaftspolitisch umsetzbar sind. Eine 
Niederlage wäre gleichzeitig der Scheiterhaufen für diese Schlüsseltechnologien.
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